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Neues Vereinsheim für den „Blitz“ 

Das langjährige Vereinsheim unseres Sportclubs schließt zum Monatsende. „Em Tömp“ fand sich der 

Vorstand regelmäßig ein, um bei Sitzungen den Vereinsalltag aber auch Großevents wie das German 

Masters und den UCI World Cup zu planen. Gleichzeitig galt die Schiefbahner Kneipe stets als geselliger 

Anlaufpunkt für vereinsinterne Treffen – zum Beispiel zur Zelebration erfolgreich abgehandelter 

Sportevents. Der „Blitz“ war stets willkommen und hat sich rundum wohl fühlen können. 

Mit der Schließung der Lokalität müssen wir allerdings in die Zukunft blicken. Zeitnah stehen Termine 

an, welche einen Versammlungsort bedürfen. Mit Freude kann verkündet werden, dass die Gaststätte 

„Be Dem Bur Hoster“ (Hubertusstraße 45, Willich-Schiefbahn) den „Blitz“ mit offenen Armen 

aufzunehmen denkt. So finden die Vorstandssitzung im Februar, sowie die Jahreshauptversammlung 

im März beide bei „Hoster“ statt. Wir freuen uns auf den Tapetenwechsel! 

 

 

 

 

„Blitz“ Termine im Februar und März: 

03.Februar  Radball: 1.Bundesliga (Iserlohn) 

     Oberliga (Lippstadt) 

     Landesliga (St. Hubert) 

04.Februar  Radball: Junioren (Münster) 

17.Februar  Radball: Verbandsliga (Stemwede) 

18.Februar  Radball: Landesmeisterschaft U15 (Niedermehnen) 

24.Feburar  Radball: 1.Bundesliga (Gärtringen) 

25.Februar  Kunstrad: Landesmeisterschaft Junioren (Rösrath) 

   Radball: Stützpunkttraining (Schiefbahn) 

02.März  Jahreshauptversammlung (Hoster) 

03.März  Radball: Oberliga (Iserlohn) 

     Landesliga (Velbert) 

10.März  Radball: 1.Bundesliga (Obernfeld) 

     Verbandsliga (Baesweiler) 

17.März  Kunstrad: Junioren Mannschaftscup – DM Halbfinale (Antrup-Wechte) 

18.März  Radball: Stützpunkttraining (Schiefbahn) 

25.März  Radball: Stützpunkttraining (Schiefbahn)  



 

„Blitz“ blickt zurück auf 2017 

Ein unterhaltsamer Abend liegt hinter den Besuchern des diejährigen Stiftungsfestes zur Feier des 86-

jährigen Vereinsbestehens. Musste man im letzten Jahr dem Wetter geschuldet am Besten mit 

Schlittschuhen kommen, war die Ausgangssituation in diesem deutlich besser. Dem kühlen Wetter 

draußen trotzen die Zuschauer mit heißerer Stimmung innen. 

Ulrich Heinen übernahm zu erneuten Male die Moderation des Abends und geleitete die 

Anwesenden durch das Programm. Dazu zählte zum Beispiel die Ehrung der verdienten Mitglieder. 

Große Jubiläen feierten Bernd Haeser und 

Detlef Rutz, die beide 50 Jahre 

Vereinsangehörigkeit vorzuweisen haben. 

40 Jahre im Verein sind Bernd Kreuels und 

Rüdiger Hendricks. Jürgen Baumanns feiert 

30 Jahre „Blitz“. Für 20 Jahre 

Vereinsangehörigtkeit wurden Stephanie 

Schinkels, Thorsten Makertz, Stephan 

Güthues und Anne Dubbel geehrt. Die 

langährigen Wegbegleiter des Vereins 

Hans-Peter Haeser und Klaus Dieter Zober 

wurden beim Stiftungsfest offiziell zu 

Ehrenmitgliedern ernannt. 

Eine weitere Vereinsehrung traf Anne Dubbel, welche für ihr großes Engagement 2017 den Pokal der 

Kunstradabteilung überreicht bekam. Die Radballer des Jahres wurden Marius Hermanns und Sven 

Holland-Moritz. 

Für die Schaffung und Organisation der Kunstrad- und Radball-AG und die damit verbundene 

großartige Jugendarbeit im Jahr 2017 wurde Petra Juntermanns-Leusch zur „Blitzerin des Jahres“ 

gekürt. 

Eine Sonderehrung gab es für den Ex-4er-Frauen-Reigen im Kunstrad. Kira, Steffi, Anne und Andrea, 

sowie Trainer Bernd wurden vom Radsportverband NRW für ihre starke Leistungen während ihrer 

aktiven Kunstradkarriere ausgezeichnet. 

Für etwas Auflockerung zwischen den Ehrungen sorgten neben den vereinseigenen Sportlern im 

Kunstrad und Radball auch die Tanzgruppe „Fireballs Showdance“ aus Krefeld, welche mit ihrer 90er 

Show dem Publikum einzuheizen wusste. Ruhiger ging es bei der Vorstellung von Christina Biermann 

zu, welche trotz des spontanten Einspringens als Showact einen der besten Kunstradauftritte der 

vergangenen Jahre hinlegte. 

Im Anschluss an das circa zwei Stunden dauernde Abendprogramm wurde mit geselligen Gesprächen 

oder schwingenden Tanzbeinen bei Musik, sowie der Preisvergabe der Tombola der Abend 

ausklingen lassen. 

  



 

Adventliche Stimmung beim letzten Training der Kunstradabteilung 

Beim letzten Training der Kunstradfahrer ließ die 

Abteilung das Jahr 2017 ruhig ausklingen und 

genoss die gemeinsame Zeit bei lustigen 

Spielchen und leckerem Essen. 

Zu Beginn interessierte die Fachwartin Anne 

Schlößer, worauf jeder einzelne 

kunstradtechnisch besonders stolz war, was 

einem jedem sehr in Erinnerung geblieben ist 

oder was sein ganz persönliches Highlight in 2017 war. 

Die jüngsten Sportlerinnen erzählten beispielsweise von 

einzelnen Übungen, die sie in 2017 erlernt hatten, 

Sportlerinnen aus der Jugendmannschaft von der 

Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft, die 

ehemalige Frauenmannschaft blickte auf den traurigen, 

aber auch sehr schönen Abschluss ihrer Karriere zurück 

und die beiden Trainer freuten sich über die 

Fortschritte ihrer Sportlerinnen, die sie beobachten 

konnten sowie die erzielten Erfolge. 

Auch die Zukunftspläne und Wünsche für 2018 wurden 

gegenseitig mitgeteilt. Danach zu urteilen haben sich die jungen „Blitzerinnen“ für das kommende 

Jahr einiges vorgenommen. Wir dürfen gespannt sein!!! 

Die Vorspeise musste sich dieses Jahr hart erkämpft werden. Beim Spiel „Schokoladen-Wettessen“ 

ging der Würfel im Uhrzeigersinn herum und jeder, der eine „6“ würfelte, musste sich 

schnellstmöglich die Winterausstattung - bestehend aus Schal, Mütze, Handschuhe -anziehen und 

mit Messer und Gabel die schwer verpackte, mit einigen Schichten Zeitungspapier umwickelte 

Schokoladentafel öffnen, um ein Stückchen feinster Schokolade zu ergattern. Deprimierend war es 

für diejenigen, die mit der Verpackung kämpften, das erste Stück in Sicht hatten, aber durch die 

nächste „6“ eines anderen von der Schokolade abgehalten wurden. Das winterliche Outfit war nicht 

nur optisch ein absolutes Highlight, auch wurde allen im Raum immer wärmer. 

Den italienischen Gaumengenuss als Hauptspeise genossen alle Abteilungsmitglieder zum Schluss in 

geselliger Runde. 

  



 

Radballsaison 2018 

Nach den für den einen mehr, für den anderen weniger entspannt verlaufenden Winterferien ist die 

Sporthalle wieder für den Trainingsbetrieb offen und die Radballer bereiten sich auf die Rückrunde 

der Radballsaison 2017/18 vor. Zum Ende des letzten Jahres und somit zur Saisonhalbzeit stand der 

„Blitz“ unter’m Strich nicht allzu schlecht dar. Im Jugendbereich liegen die Schiefbahner Großteils in 

der oberen Tabellenhälfte und bei der Elite lässt sich die Tendenz zu Klassenerhalt und eventuell 

sogar -aufstieg erkennen. 

Im Januar mussten im Elitebereich bisher lediglich die Verbandsligisten Schiefbahn 3 zu einem 

Spieltag antreten. Das Team Kretschmann/Pfarr zeigte eine durchwachsende Leistung im fernen 

Oelde und fuhr so lediglich 5 Punkte ein. Den zweiten Tabellenplatz konnten sie dennoch behaupten. 

Im Nachwuchsbereich fanden hingegen einige mehr Spieltage statt. Beim U17-Spieltag in Münster 

erspielten sich Pascal Marx und Laurits Lünemann fünf Punkte und stiegen somit auf Rand 7. 

Bei der U15 ist die Saison mit dem vergangenen Spieltag in Leeden beendet. Die „Biltzer“ Janis 

Juntermanns-Leusch und Robin Leusch schließen die Saison auf dem 1.Platz mit 12 Siegen in 14 

Spielen. Bei der Landesmeisterschaft am 18.02. starten sie daher mit drei Bonuspunkten. 

Im Februar dann werden auch die bisher noch nicht angetretenen Mannschaften ihre Premiere 2018 

auf der Fläche feiern und hoffentlich viele Punkte einfahren können. All diese Termine finden Sie auf 

der zweiten oder alternativ der letzten Seite dieses Newsletters. 

Besonders hervorzuheben ist allerdings der 1.Spieltag der Bundesliga. Am 03.02. startet die Saison 

2018. Marius Hermanns und Sven Holland-Moritz müssen dafür lediglich in das (relativ) nahe 

gelegene Iserlohn (NRW) fahren. Neben dem Heimspieltag im Mai ist der Spieltag in Iserlohn mit der 

für uns Schiefbahner geringsten Anreisezeit zu vermerken und daher ein Grund mehr mit unseren 

Youngstars den Saisonstart zu erleben. 

 

 

 

 

Aktuelle Platzierung der „Blitzer“: 

Mannschaft Sportler Platz Pkt Tore 
1.Bundesliga Schiefbahn 1 Hermanns / Holland-Moritz  - - - 

Oberliga Schiefbahn 2 Holland-Moritz / Templer  9 6 23:42 

Verbandsliga Schiefbahn 3 Kretschman / Pfarr  2 23 63:38 

Landesliga Schiefbahn 4 Kaulen / Teubner  3 19 33:48 

 Schiefbahn 5 Lank / Schneider  8 9 28:53 

 Schiefbahn 6 Böhmer / Schneider  5 13 30:44 

Jugend (U17) Schiefbahn 1 Lünemann / Marx  7 26 52:48 

Schüler A (U15) Schiefbahn 1 Juntermanns-Leusch / Leusch  1 36 84:14 

Schüler B (U13) Schiefbahn 1 Juckehöfel / Lank  4 27 39:13 

 Schiefbahn 2 Quint / Zunic  5 21 21:18 

 

 



 

 

Ein RIESIGES Dankeschön an euch alle! 

Ihr habt den World Cup zu dem gemacht was er war – ein voller Erfolg. 

 

 

Das Großprojekt UCI World Cup hat mit dessen erfolgreichen Austragen seinen grandiosen 

Höhepunkt gefunden. Das über ein Jahr lang geplante Event war nervenaufreibend aber 

auch schlichtweg bombastisch. Es war das größte in NRW ausgetragene Hallenradsportevent 

des vergangenen Jahrzehnts und ihr habt es ermöglicht. 

Ein Dank geht raus an alle die bei der Organisation mitgeholfen haben, an alle die auf- oder 

abgebaut haben, an alle die etwas besorgen konnten. 

Ein Dank geht natürlich auch an die zahlreichen Sponsoren, die mit ihrer Unterstützung 

unsere hochgesteckte Vision zu finanzieren ermöglicht haben. 

Ein Dank geht an die vielen helfenden Hände bei dem Event, an alle Sportler für die 

Teilnahme und tollen Spiele, an alle Showacts, an die unzähligen Zuschauer. 

 

Der „Blitz“ konnte Dank euch allen beweisen, dass Events dieser Kategorie bei ihm in guten 

Händen sind und das Endprodukt die Erwartungen übertreffen wird. Die durchweg positive 

Resonanz aller Beteiligten spiegelt dies wieder! 

 

Mit einem so erfolgreichen Event im Rücken starten wir als Verein beflügelt in ein hoffentlich 

ruhigeres Jahr 2018… 

 

  



Volle Ränge beim World Cup Finale in Willich 

Ein großartiges Radsport-Event liegt hinter uns. Am 02.12. war die kleine Stadt Willich Ausrichter des 

internationalen UCI World Cup Finales im Radball. In der Jakob-Frantzen-Halle traten die zehn 

weltbesten Radball-Teams gegeneinander an, wobei sich die Österreicher aus Höchst klar an die 

Spitze kämpften. 

Nach vielmonatiger intensiver Planung fiel am Samstagmorgen um 10Uhr endlich der Startschuss für 

die so heiß ersehnte Veranstaltung im Radsport. Als Ausrichter begrüßte der „Blitz“ Schiefbahn vor 

bereits gut besetzten Rängen Radballer aus Deutschland, Österreich, Schweiz und Hongkong - unter 

ihnen die amtierenden Deutschen (Obernfeld), Österreichischen (Höchst 1) und Schweizer (Altdorf) 

Meister, sowie die zuvor frisch gekürten Weltmeister aus Stein. Für Schiefbahn gingen die 

Bundesligisten und Lokalmatadoren Marius Hermanns und Sven Holland-Moritz ins Rennen. 

In der Vorrunde wurden die Teams in zwei Gruppen aufgeteilt, welche in jeweils 10 Spielen eine 

vorläufige Gruppenplatzierung ausspielten, welche wiederrum ausschlaggebend für die Finalrunde 

am Abend sind. 

In Gruppe A setzte sich Höchst 2 ungeschlagen an die Spitze, gefolgt vom Schweizer Meister Altdorf. 

Weltmeister Stein wurde, die harten Titelspiele von vergangener Woche noch in den Knochen, 

Gruppen-Dritter, Letzter wurde Dornbirn. Die Heimmannschaft aus Schiefbahn konnte trotz guter 

Gegenwehr nur ein Spiel für sich entscheiden und landete auf Gruppenplatz 4. 

In Gruppe B setzte sich ebenfalls die Mannschaft aus Höchst an die Spitze. Die Ex-Weltmeister und 

amtierenden Österreichischen Meister blieben ungeschlagen. Dicht hinter ihnen die Deutschen 

Meister aus Obernfeld und die Schweizer aus Pfungen. Die NRW-Mannschaft aus Iserlohn konnte 

ebenfalls lediglich einen Sieg gegen die Asiatische Vertretung aus Hongkong einfahren und landete so 

vor diesen auf Platz 4. 

Nach einer Vorstellung der Mannschaften begann um 18Uhr vor gut 400 Zuschauern die Finalrunde. 

Im Spiel um Platz 9 überlag Dornbirn den Asiaten aus LoChamp. In beiden kleinen Halbfinals 

vertreten, zeigte der Verein Höchst seine Qualität. Während Höchst 2 den amtierenden Deutschen 

Meister aus Obernfeld schlug, gewann Höchst 1 knapp gegen die Meister aus der Schweiz und 

sicherte somit ein vereinsinternes Finale um den WorldCup-Titel. Stein überlag im Spiel um Rang 5 

der Mannschaft aus Pfungen. Das NRW-Duell um Platz 7 strotzte nur so von Fairness der beiden sich 

so gut kennenden Teams, wobei sich die Gastgeber aus Schiefbahn klar gegen Iserlohn durchsetzen 

konnten. 

Im Spiel um Platz 3 kam es dann zu einer überraschenden Neuigkeit. Für zwei der vier dort 

antretenden Spieler war dies das letzte offizielle Spiel ihrer Karriere. Manuel Kopp aus Obernfeld und 

Dominik Planzer aus Altdorf verließen nach diesem knappen 4:3 für Obernfeld unter lautstarkem, 

anerkennendem Applaus gemeinsam die professionelle Radball-Bühne. 

Im großen Finale begegneten sich die Vereinskollegen aus Höchst 1 und Höchst 2. Die sich so gut 

kennenden Mannschaften bestraften schnell die Fehler des anderen, wobei Höchst 1 klar überlag 

und mit 8:3 den Turniersieg einfuhr. Patrick Schnetzer und Markus Bröll können sind Sieger des UCI 

World Cups 2017. Mit einer Sportlerparty im angrenzenden Vereinsheim des DJKs ließen die 

vielzähligen Helfer, Sportler, Trainer und Fans anschließend den erfolgreichen Tag ausklingen und 

ließen durchweg positive Resonanz zu der aufwendigen aber großartigen Sportveranstaltung 

verlauten.  

 



 Fotos vom WorldCup 

Ein Dank geht raus an die Fotografen Wolfgang Topel und Peter van Bohemen, welche beide 

netterweise dem Verein Fotos des Großevents zukommen haben lassen. 

 

Weitere Fotos, sowie Links zu deren Download finden Sie auf unserer Homepage: 

http://blitz-schiefbahn.de/worldcup2017/bilder.html 
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Wollen Sie den Newsletter regelmäßig bekommen? 

Haben Sie noch Fragen oder Anregungen zum Newsletter? 

Ich freue mich über Ihr Feedback! 

Bitte schreiben Sie mir eine E-Mail: carsten.pfarr@unitybox.de 

 

 

Besuchen Sie den „Blitz“ multimedial für die aktuellsten Informationen! 

Homepage: www.blitz-schiefbahn.de 

Facebook: www.facebook.com/Blitz1932 

Youtube: www.youtube.com/user/BlitzSchiefbahn

http://www.blitz-schiefbahn.de/
http://www.facebook.com/Blitz1932
http://www.youtube.com/user/BlitzSchiefbahn


“Blitz” Termine im Februar 

 


